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Offizielle amtliche Anzeiger – stabil im Werbemarkt

Werbung in einem offiziellen amtlichen Anzeiger: Werbung, die gelesen wird
Der amtliche Anzeiger ist das offizielle Publikationsorgan der Gemeinden. Damit nimmt er eine wichtige Rolle  
als Bindeglied zwischen der politischen Verwaltung und der Bevölkerung ein. Als Leser/in sind Sie mit dem  
amtlichen Anzeiger so einerseits stets über das aktuelle Geschehen, über Gesuche und weitere Mitteilungen  
der Gemeinden informiert – gratis. Andererseits erreicht Ihr Inserat im amtlichen Anzeiger sämtliche Betriebe  
und Haushalte der Gemeinden – ohne Streuverlust – garantiert. Das bedeutet, dass sowohl der amtliche  
Anzeiger wie auch die beigelegten Prospekte und Aufkleber trotz der «Stopp-Kleber» zugestellt werden.

Zweck und Aufgabe der Publikationen im Kanton Bern
Die Anzeiger erfüllen in erster Linie eine wichtige amtliche Funktion. Mit ihnen wird nämlich sichergestellt,  
dass die offiziellen Informationen in verlässlicher Form und für alle erkennbar veröffentlicht werden. Was im  
amtlichen Teil eines staatlich anerkannten Anzeigers publiziert ist, gilt damit als bekannt und verpflichtet  
den Einzelnen. Wollen Bürgerinnen und Bürger also vermeiden, aus Unkenntnis in Rechtsnachteil zu geraten,  
müssen sie den Anzeiger lesen.

Wir machen es offiziell 
Verlässlich, amtlich, für jedermann zugänglich. Aus diesem Grund trägt auch der «Thuner Amtsanzeiger», der 
«Anzeiger Interlaken», der «Simmentaler Anzeiger», der «Frutiger Anzeiger» und der «Anzeiger von Saanen»  
den Stempel «DER OFFIZIELLE». Dieses Gütesiegel markiert ihn als staatlich anerkanntes Publikationsorgan  
in unserem Streugebiet – wöchentlich und in 100 Prozent der Haushalte.



AMTLICH
UND INFORMATIV 

LOKAL
UND REGIONAL

HOHE  
GLAUBWÜRDIGKEIT



Aussicht auf Thunersee, Spiez und den Niesen
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Streugebiet Berner-Oberland-Kombi 4+1

Emmental

Oberaargau

Seeland

Anzeiger Interlaken

Frutiger 
Anzeiger

Simmentaler 
Anzeiger

Anzeiger 
von Saanen

Berner Jura

Biel / Bienne

Bern Mittelland

Thuner Amtsanzeiger

Das Berner-Oberland-Kombi 4+1 deckt garantiert 100 %  
der Haushaltungen in folgenden Gebieten ab:

Thuner Amtsanzeiger 
Erscheinung am Donnerstag 
59’803 Exemplare

Anzeiger Interlaken 
Erscheinung am Donnerstag 
26’835 Exemplare 

Simmentaler Anzeiger 
Erscheinung am Donnerstag 
15’509 Exemplare

Frutiger Anzeiger 
Erscheinung am Dienstag 
10’934 Exemplare

Anzeiger von Saanen 
Erscheinung am Dienstag 
4’422 Exemplare

170’000**

Leser

117’503*

Exemplare

Kanton Bern

*WEMF-beglaubigt 2025 / ** geschätzter Wert 
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113 GEMEINDEN
GLAUBWÜRDIG UND 

KUNDENNAH

EIN KOMBI
MEHRERE SUJETS
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Standardformate – Sparen Sie bares Geld!

BERNER-OBERLAND-KOMBI 4+1
Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen

■■■■

¹∕¹ Seite 
286 × 440 mm 
(4400 mm)

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

	½ Seite 
286 × 220 mm / 141 × 440 mm  
(2200 mm)

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

¼ Seite 
286 × 110 mm / 141 × 220 mm 
(1100 mm)

Eine Kumulation mit anderen Rabatten ist nicht möglich.  
Alle Preise exkl. MwSt. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen Verlags. 

Fr. 6002.–
Statt Fr. 15'004.–

Fr. 3376.–
Statt Fr. 7'502.–

Fr. 10'503.–

Statt Fr. 30'008.–

55 – 65 %
Rabatt
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JUNGFRAU-GSTAAD-KOMBI
Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen

■■■■

¹∕¹ Seite 
286 × 440 mm 
(4400 mm)

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

	½ Seite 
286 × 220 mm / 141 × 440 mm  
(2200 mm)

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

■■■■

Nr. 2 | Donnerstag, 10. Januar 2019 | Seite 3

¼ Seite 
286 × 110 mm / 141 × 220 mm 
(1100 mm)

Fr. 7762.–
Statt Fr. 22'176.–

Fr. 4435.–
Statt Fr. 11'088.–

Fr. 2495.–
Statt Fr. 5'544.–

55 – 65 %
Rabatt
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Grosse Flexibilität,  

Sujetwechsel  

innerhalb einer  

Titelkombination  

möglich.

Wählbare Titelkombinationen
DIVERSE KOMBIS – FREI WÄHLBAR Auflage Fr. / mm 

(s/w)
Fr. / mm 
(farbig)

BEOK 4+1 Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 117’503 4.41 6.85

Kombi 4 A Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger 113’081 3.68 5.57

Kombi 4 B Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Anzeiger von Saanen 106’569 3.62 5.55

Kombi 4 C Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 101’994 3.54 5.57

Kombi 4 D Thuner Amtsanzeiger, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 90’668 3.51 5.65

JGK Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 57’700 3.29 5.06

Kombi 3 A Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger 102’147 2.89 4.27

Kombi 3 B Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Frutiger Anzeiger 97’572 2.81 4.29

Kombi 3 C Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Anzeiger von Saanen 91’060 2.75 4.27

Kombi 3 D Thuner Amtsanzeiger, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger 86’246 2.78 4.37

Kombi 3 E Thuner Amtsanzeiger, Simmentaler Anzeiger, Anzeiger von Saanen 79’734 2.72 4.35

Kombi 3 F Thuner Amtsanzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 75’159 2.64 4.37

Kombi 3 G Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger 53’278 2.56 3.78

Kombi 3 H Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, Anzeiger von Saanen 46’766 2.50 3.76
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Preis pro mm 1-spaltig. Minimale Abdruckhöhe eines Inserates: 54 × 28 mm. Alle Preise exkl. MwSt.
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen Verlags. 

Inseratepreise berechnen unter: www.beokombi.ch

DIVERSE KOMBIS – FREI WÄHLBAR Auflage Fr. / mm 
(s/w)

Fr. / mm 
(farbig)

Kombi 3 I Anzeiger Interlaken, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 42’191 2.42 3.78

Kombi 3 J Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 30’865 2.39 3.86

Kombi 2 A Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken 86’638 2.02 2.99

Kombi 2 B Thuner Amtsanzeiger, Simmentaler Anzeiger 75’312 1.99 3.07

Kombi 2 C Thuner Amtsanzeiger, Frutiger Anzeiger 70’737 1.91 3.09

Kombi 2 D Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger von Saanen 64’225 1.85 3.07

Kombi 2 E Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger 42’344 1.77 2.48

Kombi 2 F Anzeiger Interlaken, Frutiger Anzeiger 37’769 1.69 2.50

Kombi 2 G Anzeiger Interlaken, Anzeiger von Saanen 31’257 1.63 2.48

Kombi 2 H Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger 26’443 1.66 2.58

Kombi 2 I Simmentaler Anzeiger, Anzeiger von Saanen 19’931 1.60 2.56

Kombi 2 J Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 15’356 1.52 2.58



Lauenensee / Saanenland
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Spaltengrössen	

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

83 mm

112 mm

141 mm

170 mm

199 mm

228 mm

286 mm

54 mm

WIEDERHOLUNGSRABATTE

	2 Erscheinungen	 5 %

	6 Erscheinungen	 10 %

	12 Erscheinungen	 15 %

	24 Erscheinungen	 20 %

40 Erscheinungen	 25 %

ABSCHLUSSRABATTE

Fr. 	 5’500.–	 5 %

Fr. 	 7’500.–	 7,5 %

Fr. 	10’000.–	 10 %

Fr. 	15’000.–	 15 %

Fr. 	20’000.–	 20 %

Fr. 	30’000.–	 25 %

KOMBIRABATTE

ab 2 Titeln	 15 %

ab 3 Titeln	 20 %

ab 4 Titeln	 25 %

ab 5 Titeln	 30 %

GRÖSSENRABATTE

	 s/w	 farbig

ab 550 mm	 10 %	 15 %

ab 1100 mm	 20 %	 30 %

 Rabatte

Alle Preise exkl. MwSt.

Rechnung zahlbar innert 30 Tagen.  
Mahngebühr Fr. 20.– ab 2. Mahnung.

Rabatte gelten ausschliesslich auf den Millimetertarif, nicht auf Standardformate! 
Wiederholungs- und Abschlussrabatte sind nicht kumulierbar.

Inseratepreise berechnen unter:  
www.beokombi.ch
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Alle Preise exkl. MwSt.

* Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger,  
Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen

Beilagen
PREISE PRO EXEMPLAR

bis 50 g	 Fr. –.19� Werbewert Fr. –.10

bis 75 g	 Fr. –.21� Werbewert Fr. –.12

Nur für Kombi BEOK 4+1* buchbar.  
Andere Titelkombinationen auf Anfrage. 
BK auf Anfrage.

Wideboard
ONLINE-WERBUNG

für 7 Tage� Fr. 1800.–

Grösse� 1100 × 250 Pixel

Aufkleber
Der Aufkleber ist sehr 
vielseitig und damit ein 
idealer Werbeträger für 
verschiedenste Angebote. 
Neben verschiedenen 
Formaten wie z. B. Kredit
kartenformat können 
sogar mehrseitige Book-
lets aufgeklebt werden.

Nur für Kombi BEOK 
4+1* buchbar. Andere 
Titelkombinationen auf 
Anfrage.

PREIS PRO EXEMPLAR

bis 5 Farben	 76 × 76 mm� Fr. –.16

mehr als 5 Farben	 76 × 76 mm� Fr. –.18

BK auf Anfrage.

 121. Jahrgang | Nr. 46 | Donnerstag, 14. November 2019

Verlag Schlae� i & Maurer AG |  Spielmatte 18 |  3800 Unterseen |  Telefon 033 828 12 00 |  anzeiger@verlag-schlae� i.ch |  www.anzeigerinterlaken.ch 

Wöchentliches of� zielles Publikationsorgan der Gemeinden Beaten  berg, Bönigen, Brienz, Brienzwiler, Därligen, 
Grindelwald, Gsteigwiler, Gündli     schwand, Habkern, Hofstetten, Interlaken, Iseltwald, Lauterbrunnen (mit Gimmel wald,
Isen� uh, Mürren, Stechel berg und Wengen), Leissigen, Lütschen tal, Matten, Niederried, Oberried, 
Ringgenberg-Golds wil, Saxeten, Schwanden, Unterseen und Wilderswil. 
Of� zielles amtliches Publikationsorgan für die Gemeinden Guttannen, Hasliberg, Innertkirchen, 
Meiringen und Schattenhalb ist der Anzeiger Oberhasli. Der Anzeiger Interlaken wird in diesen Gemeinden 
nur als Dienstleistung in die Haushalte verteilt.

HEUTE MIT THEMENSEITEN

Baupro�  Seiten 14/15

Fahrzeugmarkt Seiten 18–21



STARKE
WERBEWIRKUNG

HAUSHALT-
ABDECKUNG

 100%
GARANTIERT

STOPP-KLEBER
GELTEN NICHT



Aussicht auf das Dreigestirn Eiger, Mönch und Jungfrau
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Publireportagen PR-Texte

MARKTNEWS / MARKTPLATZ

Textlänge 
1 200 bis 1600 Zeichen plus 1 bis 2 Bilder 

Optimale Bildauflösung
300 dpi und 2000 Pixel breit

50 % Rabatt auf Brutto-Millimetertarif (farbig)

Nr. 42 | Donnerstag, 17. Oktober 2024 | Seite 16

Marktnews

Ein Tag voller Begegnungen
Das Zentrum Artos öffnete seine Türen und bot Besucherinnen und Besuchern 

die Möglichkeit, nicht nur das neu umgebaute «Türmlihaus» zu entdecken, 

sondern auch echte Verbindungen zu knüpfen. Ein vielfältiges Programm und 

zahlreiche herzliche Momente prägten diesen besonderen Tag.

Das neu umgebaute «Türmlihaus» mit seinen grosszügigen 2-Zimmer-Woh-

nungen, einer modernen Grundaustattung und der Rufanlage präsentierte 

sich stolz den vielen Gästen, die die Gelegenheit nutzten, das Haus aus nächs-

ter Nähe kennenzulernen. In den hellen Gängen hallten Lachen und neugierige 

Gespräche wider, während die Besucher durch das Haus geführt wurden, um 

einen tiefen Einblick in den Alltag der Bewohnerinnen und Bewohner zu erhal-

ten. Zentrumsleiter Werner Walti fasste die Atmosphäre treffend zusammen: 

«Es war mehr als nur ein Tag der offenen Tür – es war ein Tag der offenen Her-

zen. Wir haben Brücken gebaut, die uns alle näher zusammenbringen und lan-

ge bestehen bleiben werden.» In seinen Worten spiegelt sich die Essenz die-

ses Tages wider, an dem es nicht nur um das Zeigen von Räumlichkeiten ging, 

sondern um echte Begegnungen und Momente des Austauschs.

Offene Türen, offene Herzen

Das bunte Rahmenprogramm verzauberte alle Anwesenden: Leichte Musik er-

füllte die Luft, während kulinarische Genüsse auf die Gäste warteten. Unter-

haltsame Aktivitäten sorgten für Begeisterung und liessen den Tag lebendig 

und warm erscheinen. Die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses erlebten 

dabei einen ganz besonderen Moment, der für viele von ihnen zu einem emoti-

onalen Höhepunkt wurde. Ihre strahlenden Gesichter zeigten, wie tief dieser 

Tag in Erinnerung bleiben wird. Selbst Tage und Wochen nach diesem Ereignis 

wird im Zentrum Artos noch voller Freude über den Tag der offenen Tür gespro-

chen, der am 28. September stattfand. Ein Tag, der nicht nur die Türen öffnete, 

sondern auch Herzen – und der noch lange nachwirken wird. Werner Walti: «Wir 

danken allen, die diesen Tag möglich gemacht haben – den engagierten Mitar-

beitenden, den helfenden Händen, die im Hintergrund wirkten, und natürlich 

unseren zahlreichen Gästen.» Gemeinsam habe man einen zukunftsweisen-

den Tag gestaltet, der das Haus in besonderer Weise mit der Gemeinschaft 

verbinde. «Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft weitere solche Momente der 

Begegnung zu schaffen.»

Zentrum Artos, Alpenstrasse 45, Interlaken,  

Telefon 033 828 88 44, mail@artos.ch, www.artos.ch

Bild: zvg

Sanieren mit Köpfchen –  
und guter Laune
Viele Tipps rund ums Sanieren verspricht der Herbstanlass des  Hauseigentümerverbands Interlaken-Oberhasli vom Dienstag, 29. Oktober. 
«Sanieren mit Köpfchen», unter diesem Motto lädt der Hauseigentümerver-band (HEV) Interlaken-Oberhasli zu seinem reich befrachteten Herbstanlass. Dieser findet am Dienstag, 29. Oktober, um 19.00 Uhr im Jungfraupark an der Oberen Bönigstrasse 100 statt. Die Begrüssung übernimmt der Präsident des HEV Interlaken-Oberhasli, Andreas Bernhard. 
Im Anschluss erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer spannende und hilfreiche Input-Referate. Den Auftakt macht Architektin Karin Brönnimann mit «Sanieren mit Plan», im Anschluss referieren Thomas und Michelle Trafelet über «Sanieren mit Recht». Letztere bestreitet zusammen mit Thomas Bieri auch den Programmpunkt «Steuern sparen beim Sanieren». 

Wie finanzieren und versichern?
Über «Sanieren – wer bezahlt?» sprechen ebenfalls Thomas Bieri sowie Roland Schneider von der Energieberatung Oberland Ost. Auf das Thema «Sanierung mit Versicherung» geht Markus Reist, Baloise, näher ein. Den nicht ganz so ernst gemeinten Abschluss gestaltet Martin Sumi aus Emdthal mit «Sanieren Ihrer Laune». Gemäss den Organisatoren kann sein Auftritt «Spuren von Humor enthalten». Die Teilnehmenden sind im Anschluss alle zum Apéro eingeladen. 
Eine Anmeldung für den Herbstanlass ist notwendig. Der HEV Interlaken- Oberhasli nimmt diese gerne bis 20. Oktober an anlaesse@hev-interlaken.ch entgegen. 

Hauseigentümerverband Interlaken-Oberhasli, Jungfraustrasse 50,  Interlaken, Telefon 033 822 80 22, hev-interlaken@quicknet.ch,  www.hev-interlaken.ch 

Bild: Unsplash

Weinerlebnis in den Beatushöhlen
Wo die Legende von St. Beatus auf die Kraft des Weins trifft, eröffnet 

sich ein Erlebnis für alle Sinne. In den mystischen St. Beatus-Höhlen 

wartet ein ganz besonderes Ereignis auf Gäste: eine Weindegustation 

inmitten der steinernen Wunderwelt.

«Es ist, als ob die Höhlen selbst den Wein zu einem ganz besonderen Er-

lebnis machen», schwärmt Marc Schneider, Leiter Marketing und stellver-

tretender Geschäftsleiter der Beatushöhlen, während er durch die kühlen, 

von geheimnisvollen Tropfsteinen gesäumten Gänge der Beatushöhlen 

führt. «Die Tropfen, die von den Decken fallen, das leise Echo der Schritte, 

und dann dieser unerwartete Moment, wenn man einen tiefen, kräftigen 

Rotwein schmeckt – das ist fast schon magisch.»

Bei der exklusiven Weindegustation «Höhlowine» (Fr. 88.- pro Person) kön-

nen die Gäste an verschiedenen Stationen innerhalb der Höhlen eine Viel-

falt an Weinen von renommierten Winzern geniessen, von fruchtigen 

Weissweinen bis hin zu kräftigen Rotweinen. «Am Hartmannsplatz bietet 

das Weingut Château d’Auvernier seine erlesenen Tropfen an, während auf 

der Panoramaterrasse die Ritschard Weine ausgestellt werden», sagt 

Schneider. Und die Alpine Weinkultur Spiez ergänze das Ganze in der Kapi-

tänsgrotte mit ihrem Angebot, das Bio-Weingut Lenz aus dem Thurgau 

hält in der Domgrotte ihr Weinangebot parat. Programm: 18.00 – 19.00 Uhr 

Eintreffen der Gäste, ca. 22.00 Uhr Schluss der Veranstaltung.

Die Beatushöhlen bieten für die Rückfahrt einen kostenpflichtigen 

Shuttle- Service an, in Richtung Bahnhof Interlaken West und STI-Halte-

stelle Merligen Beatus. Der Bus Richtung Merligen Beatus fährt um 21.04, 

22.04 und 23.04 Uhr. Eine Anmeldung im Vorfeld ist erwünscht, die Teilneh-

merzahl ist begrenzt.

St. Beatus-Höhlen, Staatsstrasse 30, Sundlauenen, Telefon 033 841 16 43, 

events@beatushoehlen.ch, www.beatushoehlen.swiss

Bild: zvg

Den eigenen Schmuck gestalten
Wer seinen eigenen Silberschmuck gestalten möchte, findet in diesen Kursen an der Volkshochschule Interlaken und Umgebung genau das Richtige.
Im Kurs Art Silver Clay ab dem 2. November wird ein 
eigenes Silber-Schmuckstück aus Art Clay Silver 
 gestaltet. Art Clay Silver lässt sich ähnlich wie Ton 
bearbeiten, und mit einigen Tricks ist es ganz ein-
fach, wunderschönen Schmuck herzustellen. Die 
Schmuckstücke werden nach der Bearbeitung ge-
trocknet und anschliessend in einem speziellen Ofen 
gebrannt. Nach dem Brand bestehen sie aus 99,9 
Prozent Silber. Ob Anhänger oder Ring – ein persönli-
ches Schmuckstück entsteht. Auch Zirkonias oder 
Edelsteine können eingearbeitet werden. Es wird die 
Möglichkeit geboten, ein kreatives und einzigartiges 
Schmuckstück zu entwerfen. Im Kurs Malaketten, 
mit Beginn am 31. Oktober, wird eine eigene Kette  
mit natürlichen Edelsteinen und einem passenden 
Silbermandala- Anhänger aus Art Clay Silver ge-
knüpft. Die Kursleiterin ist Katrin Schnell. Der Kursort 
ist die Alte Mühle, Spiel matte 3, im 1. Stock im Atelier. 
Weitere Kursdaten sowie Informationen zu Kosten 
und Zeiten sind auf der Webseite zu finden.

Volkshochschule Interlaken und Umgebung,  
Spielmatte 3, Unterseen, Telefon 033 821 06 88,  
info@vhs-interlaken.ch, www.vhs-interlaken.ch Bild: zvg

Alle Preise exkl. MwSt.

BERNER-OBERLAND-KOMBI 4+1
Thuner Amtsanzeiger, Anzeiger Interlaken,  
Simmentaler Anzeiger, Frutiger Anzeiger,  
Anzeiger von Saanen

¹∕¹ Seite: Fr. 10’503.–

½ Seite: Fr. 6002.–

JUNGFRAU-GSTAAD-KOMBI
Anzeiger Interlaken, Simmentaler Anzeiger, 
Frutiger Anzeiger, Anzeiger von Saanen 

¹∕¹ Seite: Fr. 7762.–

½ Seite: Fr. 4435.–
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Im Glanz des Wasserfalls 

Jubiläumswoche – 150 Jahre Grandhotel Giessbach
Vom 12. bis 17. April 2025 verwandelt sich Giessbach in ein einziges Fest. Warum? 1875 – vor 150 Jahren – wurde das Grandhotel 
Giessbach eröffnet, entworfen vom Architekten Horace Edouard Davinet. Das muss gebührend gefeiert werden!

Ein Frühlingsabend im April 2025: Vom Brien-
zersee herauf klingen Lieder und Alphornrufe; 
Laternenschein taucht Park und Terrasse in 
goldenes Licht. Es ist, als sei die Belle Épo-
que zurückgekehrt. Das Grandhotel Giess-
bach feiert seinen 150. Geburtstag – und lädt 
Gross und Klein ein, diesen Meilenstein mit 
einer festlichen Woche zu begehen.

Vergangenheit: «Ich erinnere mich noch gut: 
Im Sommer 1875 eröffnete ich, Karl Hauser, 
hier am Wasserfall Giessbach mein Grand-
hotel – einen herrschaftlichen Palastbau, 
entworfen vom Architekten Horace Edouard 
Davinet. Schon bald zog diese abgeschiede-
ne Idylle Gäste aus aller Welt in ihren Bann. 
Eine Standseilbahn, 1879 als Pionierleis-
tung eröffnet, brachte die Besucher bequem 
vom Schiffssteg am See hinauf zur Veranda 
 meines Hotels.»

Geschichte: 1883 zerstörte ein Brand grosse 
Teile des Hauses, doch schon 1884 erstrahl-
te es wieder. Nach prachtvollen Saisons vor 
dem Ersten Weltkrieg geriet Giessbach in 
den Wirren des 20. Jahrhunderts in Not – im 
Zweiten Weltkrieg blieb das Grandhotel sogar 
geschlossen. 1950 wurde das Anwesen un-
ter Naturschutz gestellt. Dennoch verfiel das 
«Märchenschloss» zusehends; 1979 folgte 
die Schliessung, und man plante den Abriss. 
Da traten beherzte Retter auf: 1983 gelang 
es Franz Weber quasi in letzter Minute, das 
Hotel vor dem Untergang zu bewahren. Der 
Umweltschützer lancierte eine schweizweite 

Kampagne und mobilisierte die ganze Schweiz 
und erwarb Giessbach schliesslich mit der 
Stiftung Giessbach dem Schweizervolk. Bis 
1991 wurde das Grandhotel behutsam reno-
viert und behielt seinen historischen Charme. 
2004 folgte die Auszeichnung zum «Histo-
rischen Hotel des Jahres» – ein verdienter 
 Ritterschlag.

Zukunft: Heute begrüsst Giessbach seine 
Gäste wieder so herzlich wie vor 150 Jahren. 
«Giessbach mit dem Hotel ist eine einmalige 
kleine Welt für sich, die alles Schöne vereint, 
was die Schweiz ausmacht: Natur, Wälder, der 
See in einzigartigem Türkis, die historischen 
Bauten mit der Standseilbahn – und natür-
lich der 14-stufige Wasserfall wie ein  grosser 
Edelstein in einer Krone», schwärmt Vera 
 Weber, Tochter des legendären Franz Weber. 

Feierlichkeiten: In der Jubiläumswoche vom 
12. bis 17. April geht es auf eine charmante 
Zeitreise: Eine Gartenwirtschaft erinnert an 
die alte Bierhalle, Brienzer Holzbildhauer zei-
gen ihr Können, auf der Wiese sorgen Kegel-
bahn, Pétanque und Krocket für vergnügliche 
Stunden, ein nostalgisches Kinderkarussell 
lädt zum Staunen ein, und Führungen durch 
die historischen Säle machen die reiche Ge-
schichte lebendig. Auch Alphornmusik und 
Märchenerzähler dürfen nicht fehlen. Während 
der Festtage bleibt das Gelände autofrei – die 
Tagesgäste reisen stilvoll per Schiff und mit 
der Giessbach-Bahn an oder nehmen ab dem 
Waldparkplatz einen Oldtimer-Shuttle.

Höhepunkte der Jubiläumswoche   
Samstag, 12., bis Donnerstag, 17. April 2025
•  Gartenwirtschaft (inspiriert von der alten 

Bierhalle)
•   Live-Schnitz-Symposium der Brienzer 

Schule für Holzbildhauerei
•  Klassische Spiele im Grünen: Krocket, 

Pétanque, Kegeln
•  Antikes Kinderkarussell zum Staunen und 

Mitfahren
•  Historische Führungen und Ausstellung 

zur Geschichte des Hauses
•   Konzerte, Alphornklänge, Erzählungen 

und viele kleine Überraschungen
•  Autofreies Hotelgelände während 

der  Festtage – Anreise per Schiff, 
 Giessbach-Bahn oder Oldtimer-Shuttle

Konzert
Katharina Michel & Josua Romano
Mittwoch, 16. April 2025, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Salon Davinet
Mit Charme und Leidenschaft entfalten  Josua 
Romano und Katharina Michel ein breites 
Spektrum an Emotionen.

Grandhotel Giessbach 
Telefon 033 952 25 25 
grandhotel@giessbach.ch
www.giessbach.ch/giessbach-autofrei

Ein Stück Giessbach zum 
Anstecken
Der Jubiläumspin (Fr. 20.–) gilt als Ein-
tritt zu den Konzerten im Salon Davinet 
und den historischen Führungen (früh-
zeitige Anmeldung empfohlen). 

Erhältlich an der Rezeption des Grand-
hotels Giessbach sowie am Informati-
onsstand der Stiftung Giessbach dem 
Schweizervolk. Der Erlös unterstützt die 
Stiftung Giessbach. 

Das Hotel Giessbach mit dem Wasserfall und dem Brienzersee, ca. 1920. 

PUBLIREPORTAGE

Die schöne Schifferin vom Brienzersee, mit richtigem 
Namen Elisabetha Grossmann.

Josua Romano und Katharina Michel.

Bilder: zvg

Erleben Sie eine einzigartige Zeitreise

Katharina Michel wird die Schifferin 
vom Brienzersee
Wie vor 150 Jahren mit Elisabetha Grossmann geniessen Sie 
eine spektakuläre An- und Abreise – heute in Begleitung 
der singenden «Schifferin» Katharina Michel aus Brienz.

Für Fr. 75.– pro Person (inkl. einmalige Standseilbahnfahrt) 
erwartet Sie eine unvergessliche 30-minütige Fahrt mit dem 
überdachten Dampfboot. Die Plätze sind auf vier Personen 
pro Fahrt limitiert.

Täglich bei jeder Witterung – ausser bei Sturmwarnung. Sichern Sie sich Ihr exklusives 
Erlebnis unter www.giessbach.ch/giessbach-autofrei

Fahrten: Samstag, 12. April, Sonntag, 13. April, und Mittwoch, 16. April 2025

Fahrplan ab Brienz «Bootsvermietung Pirate Bay»:  
13.15 Uhr | 14.45 Uhr | 16.15 Uhr

Fahrplan ab Giessbach «Alte Ländte»:  
14.00 Uhr | 15.30 Uhr | 17.00 Uhr (Fahrt Mittwoch 17.00 Uhr ohne Schifferin)
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Das raffinierte Geschenk 
für jeden Geschmack!
Das Team der Rugen «Gnuss-Wält» 
berät Sie persönlich und stellt Ihren 
individuellen Geschenkkorb mit Bieren, 
Whisky, Gin und feinsten Delikatessen 
zusammen.Rugenbräu AG, Wagnerenstrasse 40, 3800 Interlaken, Tel. +41 (0)33 826 46 61, rugenbraeu.ch
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Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 2025! 

Das Ärztehaus Brienz wünscht Ihnen und Ihren Liebsten ein  
besinnliches Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen 
gesunden Start ins neue Jahr. 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns darauf, Sie auch im kommenden 
Jahr wieder begleiten zu dürfen. 

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage sind wie folgt: 
23.12.2024 - 08:00 - 12:00, 13:30 - 17:00 Uhr 
24.12.2024 - 08:00 - 12:00 Uhr 
25.12. + 26.12.2024 geschlossen 
27.12.2024 - 08:00 - 12:00, 13:30 - 17:00 Uhr 
30.12.2024 - 08:00 - 12:00, 13:30 - 17:00 Uhr 
31.12.2024 - 08:00 - 12:00 Uhr 
01.01. + 02.01.2025 geschlossen 
03.01.2025 - 08:00 - 12:00, 13:30 - 17:00 Uhr 

Ärztehaus Brienz 
Hauptstrasse 133-135 
3855 Brienz 
Telefon 033 951 11 11 
www.aerztehausbrienz.ch 17
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· Sonnenstoren 
· Lamellenstoren
· Rollladen
· Alufensterladen

· Sonnenstoren
· Lamellenstoren
· Rollladen
· Alufensterladen

A. Zwahlen
Metallbau Storen
Rugenstrasse 31
3800 Matten-Interlaken
Tel. 033 822 88 28 
www.zwahlen-metallbau.ch

· Sonnenstoren
· Lamellenstoren
· Rollladen
· Alufensterladen

A. Zwahlen
Metallbau Storen
Rugenstrasse 31
3800 Matten-Interlaken
Tel. 033 822 88 28 
www.zwahlen-metallbau.ch
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GARTENBAU

Gartenbau 
Gartenpflege
Baumschule
079 908 93 69

www.seeburg.ch/gartenbau   Interlaken
MALEREI

Malerarbeiten  
im Innen-  
und Aussenbereich
079 138 85 51

www.seeburg.ch/malerei   Interlaken

Räumungen
Umzüge 
Grundreinigung 
Abholservice
Demontage  

Offertanfrage online:
www.boedeli-raeumungen.ch   Interlaken

033 845 84 27
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A . C . I .  F O L G O R E
Tombola-Auslosung
1. Preis: Grün 1536
2. Preis: Blau 2059
3. Preis: Rot 1361
Die glücklichen Gewinner dürfen  
sich unter Tel. 079 513 10 24 melden.

17
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Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

UNSEREN JUBILARINNEN UND JUBILAREN

HERZLICHE GRATULATION

v.l. hinten: Thomas Wüthrich 5 Jahre, Peter Brönnimann 5 Jahre, Beat Gaut-
schi 15 Jahre, Beat Josi 20 Jahre, Patrick Heimann 15 Jahre, Jathavan 
Parameswararajah 5 Jahre, Fredy Wenger 50 Jahre, Patric Graf 5 Jahre, 
Angela Röllin 5 Jahre, Simon Beutler 15 Jahre. v.l. Mitte: Peter Bartlome 
15 Jahre, Manuel Trachsel 25 Jahre, Marcel Weiss 25 Jahre, Matthias 
Beutler 25 Jahre, Bruno Allenbach 20 Jahre, Brigitte Stucki 25 Jahre. 
v.l. vorne: Kilian von Känel 10 Jahre, Corinne Jau 10 Jahre, Reto Blum  
5 Jahre, Marco Leu 25 Jahre. Es fehlen auf dem Bild: Martin Frey 30 Jahre, 
Urs Hadorn 25 Jahre, Alain Schmid 25 Jahre, Markus Zahler 15 Jahre, 
Lukas Blatti 10 Jahre, Maik Müller 5 Jahre, Thomas Köppel 5 Jahre, Daniel 
Gobeli 5 Jahre, Ralf Fischer 5 Jahre
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Wir kaufen Ihr 

Auto für Export 
auch Unfall-, Lieferwagen usw. 
und alle Toyotas und Busse und 
alle Marken. ✆ 079 435 80 10 
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Kaufe 

Wohnmobile, Autos, Jeeps, 
Lieferwagen, Busse und LKW
Gute Barzahlung.
Telefon 079 777 97 79 (Mo – So)

16
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Kaufe Ihr Auto ab Platz!
Für Export. Autos, Busse, Liefer-  
und Geländewagen, Motorrad und  
Roller, Kilometer und Zustand egal. 
Guter Preis, wird bar bezahlt, egal wo.
Rufen Sie mich an,  
ich spreche Schweizerdeutsch.
Telefon 079 529 11 90 (auch Sa / So) 16
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Hohe Glaubwürdigkeit und lokale Verankerung – ANZEIGER INTERLAKEN

 EWL Genossenschaft übergibt den Elektrobereich
Die Aeschimann Elektro AG expandiert per 1. Januar 2025 ins Lauterbrunnental: Sie übernimmt von der EWL Genossenschaft  
die Abteilung Elektroinstallationen. Sämtliche betroffenen Mitarbeitenden der EWL behalten ihren Arbeitsplatz.

Haupttreiber für den Entscheid der EWL Ge­
nossenschaft, einen Teil des Unternehmens 
abzutreten, sind neue politische Rahmenbe­
dingungen. «Als Versorger sehen wir uns mit 
neuen Anforderungen konfrontiert, weshalb 
wird unsere Ressourcen bündeln müssen», 
sagt Geschäftsführerin Nadine Portmann. So 
gilt es beispielsweise verschiedene Energie­
sparmassnahmen umzusetzen. Nach sorg­
fältiger Prüfung sämtlicher Optionen sei der 
strategische Entscheid gefällt worden, das 
Geschäft mit den Elektroinstallationen nicht 
mehr weiterzuführen.

Eine Schliessung des Betriebs mit seinen 
Standorten in Wengen und Mürren kam für 
die EWL Genossenschaft jedoch nicht infra­
ge. Einerseits nimmt das Unternehmen seine 
Verantwortung gegenüber langjährigen Mit­
arbeitenden wahr, die teilweise in den Berg­
dörfern wohnhaft sind. Andererseits seien 
die Standorte auch für die lokale Kundschaft 
von grosser Bedeutung.

Ansprechpersonen vor Ort bleiben gleich
Erste Kontakte mit der Aeschimann Elektro AG 
wurden um die letzte Jahreswende geknüpft. 
Das Interesse war vorhanden, die Teilge­
schäftsübernahme konkretisierte sich im Ver­

lauf des Frühlings. Das Wilderswiler Unterneh­
men sieht in der Markterweiterung ein grosses 
Potenzial. «Wir vergrössern unser Einzugsge­
biet mit einem Bereich, den wir bislang nicht 
aktiv akquiriert haben», sagt Inhaber Peter 
Kuhn, der aktuell rund 30 Mitarbeitende in 
seinem Unternehmen beschäftigt.

Ab 1. Januar 2025 kommen sieben Mitar­
beitende von der EWL dazu. Diese werden 
weiterhin vornehmlich in ihren angestamm­
ten Filialen in Wengen und Mürren tätig sein. 
«Die Ansprechpersonen vor Ort bleiben die 
gleichen», sagt Projektleiter Michael Kuhn. 
Die Gewerbeliegenschaften bleiben im Besitz 
der EWL Genossenschaft und werden an die 
Aeschimann Elektro AG vermietet.

Für Peter Kuhn bedeutet die Expansion ge­
wissermassen eine Rückkehr zu seinen fa­

miliären Wurzeln im Lauterbrunnental. Er 
war als Teilhaber und Partner seit 1999 bei 
der Aeschimann AG tätig, die seit 2003 am 
Kirchweg 3 in Wilderswil stationiert ist. 2006 
wurde die Firma in zwei Unternehmen aufge­
teilt; Kuhn gründete die heutige Aeschimann 
Elektro AG.

Win-win-Situation
Die Geschichte der EWL Genossenschaft reicht 
ins Jahr 1905 zurück. Basis des Unternehmens 
ist die Energieversorgung des Lauterbrunnen­
tals als öffentlicher Auftrag. Der kontinuier­
liche Netzausbau und die Produktion in Ste­
chelberg bilden das Kerngeschäft. Der Bereich 
der Elektroinstallationen folgte später. Ein 
Geschäft, das besonders in den 1980er­ und 
1990er­Jahren florierte, als man allein in Wen­
gen über 20 Mitarbeitende beschäftigte. Die 
Annahme der Zweitwohnungsinitiative hatte 

einen spürbaren Markt rückgang zur Folge. 
Zuletzt bekam die EWL Genossenschaft auch 
den Fachkräftemangel zu spüren.

Mit der Teilübernahme gäbe es nur Gewinner, 
betonen beide Parteien: Die Mitarbeitenden 
sind weiterhin in der Region tätig. Das Wilders­
wiler Unternehmen expandiert, während sich 
die EWL Genossenschaft voll und ganz ihrem 
Kerngeschäft widmen kann – mit einer Ausnah­
me: «Den Bereich Photovoltaik mit Eigenver­
brauchsoptimierung, E­Mobilität und Zusam­
menschluss zum Eigenverbrauch (ZEV) wie auch 
die Energieoptimierung im Allgemeinen bieten 
wir weiterhin an», sagt Verwaltungsratsprä­
sident Daniel Werlen. Die neuen Kunden der 
Aeschimann Elektro  AG ihrerseits profitieren 
von einem breiten Angebotsportfolio. Dieses 
umfasst neben herkömmlichen Installationen 
auch Elektroplanungen, Telekom munikation, 
Gebäudeautomation, Photovoltaik, Elektromo­
bilität und Beleuchtungskonzepte.

Aeschimann Elektro AG
Kirchweg 3, 3812 Wilderswil 
Telefon 033 828 60 00 
info@aeschimann­elektro.ch 
www.aeschimann­elektro.ch

EWL Genossenschaft
Äschmaad 220, 3822 Lauterbrunnen 
Telefon 033 856 25 25 
info@ewl.ch, www.ewl.ch

EWL­Verwaltungsratspräsident Daniel Werlen, Peter Kuhn, Inhaber Aeschimann Elektro AG, Nadine Portmann, 
 Geschäftsführerin EWL, sowie Michael Kuhn, Projektleiter Aeschimann Elektro AG (v.l.).

Der Hauptsitz der Aeschimann Elektro AG in Wilderswil, die 
den Elektrobereich der EWL übernimmt.

Bilder: Christoph Buchs
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Amtliche Anzeiger
Die wahren Originale –  
seit über 100 Jahren.

Frutigländer Medien AG
Parallelstrasse 60
3714 Frutigen
Telefon 033 672 11 00
admin@frutiglaender.ch
www.frutiglaender.ch

Müller Medien AG
Kirchstrasse 6
3780 Gstaad
Telefon 033 748 88 74
inserate@anzeigervonsaanen.ch
www.anzeigervonsaanen.ch

Verlag Schlaefli & Maurer AG
Spielmatte 18
3800 Unterseen
Telefon 033 828 12 00
info@anzeigerinterlaken.ch
www.anzeigerinterlaken.ch

Verlagsgemeinschaft Thuner Amtsanzeiger
Seestrasse 26
3600 Thun
Telefon 033 226 77 88
info@thuneramtsanzeiger.ch
www.thuneramtsanzeiger.ch

www.beokombi.ch

Verlag Ilg AG
Herrenmattestrasse 37 
3752 Wimmis
Telefon 033 657 87 87
anzeiger@ilg.ch
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